
Pro-Tierschutzverordnungen:

● Tiere sind ähnlich wie Menschen in der Lage, Schmerzen zu
empfinden, Emotionen zu erleben und soziale Bindungen
einzugehen.

● Es ist moralisch nicht zu rechtfertigen, Tieren grundlegende
Rechte wie das Recht auf Leben und Freiheit von Ausbeutung
zu verweigern.

● Die Gewährung von Rechtsansprüchen für Tiere würde
ethische Behandlungs- und Tierschutzstandards fördern und
zu einem mitfühlenderen und nachhaltigeren Umgang
zwischen Mensch und Tier führen.

● Die Anerkennung von Tierrechten steht im Einklang mit den
Grundsätzen der Gerechtigkeit und Gleichheit und erkennt den
inneren Wert und den angeborenen Wert aller fühlenden
Wesen an.

● Tiere sollten die gleichen Rechte haben wie Menschen.

Gegen Tierschutzverordnungen:

● Die Verwendung von Tieren für wissenschaftliche Forschung ist
gerechtfertigt, wenn sie zu medizinischen Fortschritten führt.

● Der Verzehr von Fleisch ist eine persönliche Entscheidung und
verstößt nicht gegen die Rechte der Tiere.

● Es gibt Vorschriften und Standards, die eine humane
Behandlung und ethische Beschaffung von tierischen
Materialien gewährleisten, wobei viele Luxusmarken
behaupten, sich an strenge Richtlinien und Zertifizierungen zu
halten.

● Ohne Tierversuche wären viele lebensrettende Behandlungen
und medizinische Eingriffe nicht möglich gewesen, was
letztlich sowohl dem menschlichen als auch dem tierischen
Wohlergehen zugutekommt.


